
 
 

Dienstag, 9. Juni 2026 — כ״ד סיון תשפ״ו 
Schlach — Dritte Alija  

 

את וּנְתָנָהּ֖  רֶץ הַזֹּ֔ נוּ֙ אֶל־הָאָ֣ יא אֹתָ֙ ה וְהֵבִ֤ נוּ֙ יְהוָ֔ ֙ ץ בָּ לָ֑נוּ אִם־חָפֵ֥
שׁ׃ וא זָבַ֥ת חָלָב֖ וּדְבָֽ ר־הִ֛ רֶץ אֲשֶׁ   אֶ֕

14:8  

Wenn der Ewige Gefallen an uns hat, dann wird 
Er uns bringen in dieses Land und wird es uns 
geben; ein Land ist es, das von Milch und Honig 
fließt.  

 

ein Land ist es  
 .um auszudrücken: unvergleichlich ist dieses Land הִוא
[Or haChaim]  

 זָבַת חָלָב וּדְבָשׁ ,“das von alleine„ אֲשֶׁר הִוא ,“Ein Land ist es„ אֶרֶץ
„Milch und Honig“ hervorbringt, ohne dass es dafür die 
Bearbeitung des Menschen bedürfe. [Seforno]  

 

מְרֹדוּ֒ וְאַ  יהוָה֮ אַל־תִּ ֽ ךְ בַּ י אַ֣ ֥ רֶץ כִּ ם הָאָ֔ ירְאוּ֙ אֶת־עַ֣ ֽ ם אַל־תִּ תֶּ֗
ם׃ ירָאֻֽ נוּ אַל־תִּ ֖ ֧ם מֵעֲלֵיהֶ֛ם וַֽיהוָ֥ה אִתָּ ר צִלָּ ם סָ֣ נוּ הֵ֑  לַחְמֵ֖

9  

Nur gegen den Ewigen seid nicht widerspenstig 
und fürchtet nicht das Volk des Landes, denn 
unsere Speise sind sie; ihr Schatten ist von ihnen 
gewichen, aber mit uns ist der Ewige; fürchtet 
sie nicht.  

 

gegen den Ewigen seid nicht widerspenstig und  
fürchtet nicht  
Gegen den Ewigen seid nicht widerspenstig, dann braucht ihr 
nicht zu fürchten. [Raschi]  

denn unsere Speise sind sie  
Wir essen sie wie eine Speise. [Raschi]  

ihr Schatten ist gewichen  
 .ihr Schatten ist gewichen“, ihr Schild und ihre Stärke„ סָר צִלָּם
Die Gerechten unter ihnen sind gestorben, Hiob (אִיּוֹב), der sie 
schützte (Sota 35a).  

Andere Erklärung: Der Schutz des Ewigen ist von ihnen 
gewichen. [Raschi]  

 

 

 

  



ה נִרְאָה֙  אֲבָנִ֑ים וּכְב֣וֹד יְהוָ֗ ם בָּ וֹם אֹתָ֖ ה לִרְגּ֥ עֵדָ֔ ל־הָ֣ אמְרוּ֙ כָּ וַיֹּֽ
ל׃ רָאֵֽ נֵי֖ יִשְׂ ל־בְּ ל־כָּ ד אֶֽ הֶל מוֹעֵ֔ אֹ֣  בְּ

10  

Da sagte die ganze Gemeinde, dass man sie 
steinige mit Steinen. Und die Herrlichkeit des 
Ewigen erschien im Zelt der Zusammenkunft 
allen Kindern Israel.  

 

dass man sie steinige: Jehoschua und Kalew. [Raschi]  

und die Herrlichkeit des Ewigen: die Wolke ließ sich dort 
herab. [Raschi]  

 

ה עַד־אָ֥  אמֶר יְהוָה֙ אֶל־מֹשֶׁ֔ נָה֙ לאֹ־וַיֹּ֤ ה֑ וְעַד־אָ֙ ם הַזֶּ נִי הָעָ֣ נָה יְנַאֲצֻ֖
וֹ׃ קִרְבּֽ יתִי בְּ ֖ ר עָשִׂ ֥ אֹת֔וֹת אֲשֶׁ כֹל֙ הָֽ י בְּ ינוּ בִ֔  יַאֲמִ֣

11  

Und der Ewige sagte zu Mosche: Wie lange noch 
wird Mich dieses Volk erzürnen und wie lange 
noch werden sie nicht auf Mich vertrauen bei all 
den Zeichen, die Ich in seiner Mitte getan habe?  

 

Wie lange noch  
  bis wie lang. [Raschi] ,עַד הֵיכָן im Sinn von עַד אָנָה

wird Mich erzürnen  
  werden sie Mich erzürnen. [Raschi] ,יַרְגִּיזוּנִי bedeutet יְנַאֲצֻנִי

bei all den Zeichen  
Infolge all der Wunder, die Ich für sie getan habe, sollten sie 
Vertrauen haben, dass die Macht in Meiner Hand ist, Meine 
Versprechen zu halten. [Raschi]  

 

נּוּ׃ ֽ ד֥וֹל וְעָצ֖וּם מִמֶּ תְךָ֔ לְגוֹי־גָּ ה֙ אֹֽ עֱשֶׂ נּוּ וְאֶֽ ֑ בֶר וְאוֹרִשֶׁ ֖ ֥נּוּ בַדֶּ   12 אַכֶּ

Ich will es mit der Seuche schlagen und es 
vertreiben und Dich mache Ich zu einem Volk, 
größer und stärker, als dieses ist.  

 

und es vertreiben  
 es hat ;(וַאֲשֵׁיצֵינוּן) vertreiben“, so wie der Targum sagt„ וְאוֹרִשֶׁנּוּ
die Bedeutung ּאֲגָרְשֶׁנּו „vertreiben“, und nicht יְרוּשָּׁה „Erbe“. 
Und wenn du sagen wirst, was Ich mit dem Schwur der Vorväter 
tun werde (siehe Schem. 6:4) – dich werde Ich zu einem großen 
Volk machen, da du zu ihren Nachkommen gehörst. [Raschi]  

 

 

 

  



ה אֶל־יְהוָ֑ה וְ  ֖ אמֶר מֹשֶׁ יתָ בְכֹחֲךָ֛ אֶת־וַיֹּ֥ י־הֶעֱלִ֧ ֽ יִם כִּ מְע֣וּ מִצְרַ֔ שָׁ
וֹ׃ רְבּֽ ה֖ מִקִּ ם הַזֶּ  הָעָ֥

13  

Da sagte Mosche zum Ewigen: Aber hören 
werden es die Mizrim und sie haben gesehen, 
dass Du dieses Volk mit Deiner Kraft 
heraufgeführt hast aus ihrer Mitte.  

 

Aber hören werden es die Mizrim  
Sie werden hören, dass Du sie tötest. [Raschi]  

heraufgeführt hast  
 bedeutet כִּי dass Du heraufgeführt hast“, das Wort„ כִּי הֶעֱלִיתָ 
hier אֲשֶׁר. Sie haben gesehen, dass Du sie mit Deiner großen 
Kraft aus ihrer Mitte geführt hast. Wenn sie nun hören werden, 
dass Du sie tötest, werden sie nicht sagen, dass sie gegen Dich 
gesündigt haben. Sondern sie werden sagen, gegen die Mizrim 
hattest Du die Macht, zu kämpfen, aber gegen die Bewohner 
des Landes Israel hast Du nicht die Macht, zu kämpfen, und das 
ist die Bedeutung von (nächster Vers) „sie werden es den 
Bewohnern dieses Landes erzählen …“. Die Worte  
  עַל יוֹשֵׁב הָאָרֶץ הַזּאֹת sind zu lesen wie וְאָמְרוּ אֶל יוֹשֵׁב הָאָרֶץ הַזּאֹת
„sie werden es den Bewohnern dieses Landes erzählen“, und 
was werden sie erzählen? Was am Ende dieser Sache steht: 
„weil der Ewige nicht die Macht hat“. Weil sie gehört haben, 
dass Du, Ewiger, in ihrer Mitte wohnst und Auge in Auge ihnen 
erschienen bist, und alles in liebevoller Weise. Sie haben aber 
nicht an Dir bemerkt, dass sich Deine Liebe bis hierher von 
ihnen abgewandt hätte. [Raschi]  

 

רֶב הָעָ֣ם  קֶ֖ ה בְּ ה יְהוָ֔ ֣ י־אַתָּ ֽ מְעוּ֙ כִּ ֽ רֶץ הַזֹּאת֒ שָׁ ב֮ הָאָ֣ וְאָמְר֗וּ אֶל־יוֹשֵׁ
נְךָ֙ עֹ  ה וַעֲנָֽ ה יְהוָ֗ ֣ ה׀ אַתָּ יִן נִרְאָ֣ עַ֜ יִן בְּ ר־עַ֨ ה֑ אֲשֶׁ ד הַזֶּ ֣ ם וּבְעַמֻּ ד עֲלֵהֶ֔ מֵ֣

יְלָה׃ שׁ לָֽ וּד אֵ֖ ם וּבְעַמּ֥ ךְ לִפְנֵיהֶם֙ יוֹמָ֔ ה הֹלֵ֤ ן אַתָּ֨  עָנָ֗

14  

Und sie werden es den Bewohnern dieses 
Landes erzählen, die gehört haben, dass Du 
Ewiger bist in der Mitte dieses Volkes, dem du, 
Ewiger, Auge in Auge sichtbar erscheinst und 
über dem Deine Wolke ruht; vor dem Du in der 
Wolkensäule hergehst am Tag und in einer 
Feuersäule in der Nacht.  

 

 

 

  



מְע֥וּ  ר־שָׁ ם אֲשֶׁ מְרוּ֙ הַגּוֹיִ֔ ד וְאָֽ ישׁ אֶחָ֑ אִ֣ ה֖ כְּ ם הַזֶּ ה אֶת־הָעָ֥ ֛ וְהֵמַתָּ
ר׃ מְעֲךָ֖ לֵאמֹֽ ת־שִׁ  אֶֽ

15  

Wenn Du nun dieses Volk wie einen Mann tötest, 
dann werden die Völker, die von Deinem Ruhm 
gehört haben, sagen:  

 

Wenn Du nun dieses Volk wie einen Mann tötest: plötzlich; 
dann werden die Völker sagen, die von Deinem Ruhm 
gehört haben. [Raschi]  

 

ר־מִבִּ  רֶץ אֲשֶׁ ה אֶל־הָאָ֖ ם הַזֶּ֔ ה לְהָבִיא֙ אֶת־הָעָ֣ לֶת יְהוָ֗ י יְכֹ֣ ֞ לְתִּ
ר׃ ֽ דְבָּ מִּ ם בַּ חָטֵ֖ שְׁ ם וַיִּ ֣ע לָהֶ֑ בַּ  נִשְׁ

16  

Weil der Ewige nicht die Macht hat, dieses Volk 
in das Land zu bringen, das Er ihnen mit einem 
Schwur zugesagt hat, so schlachtete Er sie in der 
Wüste.  

 

Weil der Ewige nicht die Macht hat  
Denn die Bewohner dieses Landes sind stark und mächtig, und 
Pharao ist nicht mit den 31 Königen zu vergleichen, das werden 
sie „den Bewohnern dieses Landes erzählen“ (Vers 14). Weil Er 
nicht die Macht hat, weil Er nicht die Macht besaß, sie 
hineinzubringen, hat Er sie geschlachtet. [Raschi]  

Macht  
  ist ein Hauptwort. [Raschi] יְכֹלֶת

 

ה  ֕ ר׃יִ וְעַתָּ רְתָּ לֵאמֹֽ ֖ בַּ ר דִּ ֥ אֲשֶׁ חַ אֲדֹנָי֑ כַּ ל־נָא֖ כֹּ֣   גְדַּ
 

 גדולה יו״ד ○

17  

So möge sich jetzt groß zeigen die Kraft des 
Herrn, wie Du gesprochen hast:  

 

So möge sich jetzt groß zeigen die Kraft des Herrn 
 So möge sich jetzt groß zeigen die Kraft des„ יִגְדַּל נָא כֹּחַ אֲדֹנָי
Herrn“: dass Du Dein Wort erfüllst. [Raschi]  

Nichts Neues erbat er vom Ewigen, sondern nur die Erfüllung 
der Versprechen. [Misrachi, Minchat Jehuda]  

wie Du gesprochen hast: und was waren diese Worte? „Der 
Ewige ist langmütig …“. [Raschi]  

 

 

 

  



֖ א עָו ֹ ֥ סֶד נֹשֵׂ יִם֙ וְרַב־חֶ֔ רֶךְ אַפַּ֙ ה אֶ֤ איְהוָ֗ ה֙ לֹ֣ ע וְנַקֵּ שַׁ ד  ן וָפָ֑ קֵ֞ ה פֹּ ֔ יְנַקֶּ
ים׃עֲו ֹ֤ עִֽ ים וְעַל־רִבֵּ ֖ שִׁ לֵּ ים עַל־שִׁ נִ֔  ן אָבוֹת֙ עַל־בָּ

18  

„Der Ewige ist langmütig und reich an Gnade, 
vergibt Schuld und Missetat, lässt ungestraft und 
lässt nicht ungestraft, der die Schuld der Väter 
heimsucht an Kindern, in der dritten und vierten 
Generation.“  

 

Der Ewige ist langmütig  
אֶרֶ� אַפַּיִם ׳ה  „der Ewige ist langmütig“: der Ewige ist langmütig 

für die Gerechten und für die Bösen. Als nämlich Mosche zur 
Höhe aufstieg, fand er, dass der Ewige dabei war, zu schreiben 

אֶרֶ� אַפַּיִם ׳ה  „der Ewige ist langmütig“.  

Da sagte Mosche: Für die Gerechten.  

Der Ewige aber sagte zu ihm: Auch für die Bösen.  

Mosche antwortete: Die Bösen sollen untergehen!  

Der Ewige aber sagte: Bei deinem Leben, du wirst die Sache 
noch nötig haben.  

Als nun Israel mit dem Goldenen Kalb sündigte und dann durch 
die Kundschafter, betete Mosche vor Ihm, dass Er langmütig ist. 
Da sagte der Ewige zu ihm: Hast du nicht zu Mir gesagt, für die 
Gerechten? Und Mosche erwiderte: Ja, Du aber hast zu mir 
gesagt, auch für die Bösen (Sanhedrin 111a). [Raschi]  

lässt ungestraft  
 .lässt ungestraft“ diejenigen, die zu Ihm zurückkehren„ וְנַקֵּה
[Raschi]  

lässt nicht ungestraft  
 lässt nicht ungestraft“ diejenigen, die nicht„ לאֹ יְנַקֶּה
zurückkehren. [Raschi]  

 

֛ א לַעֲו ֹ ה סְלַֽח־נָ֗ ם הַזֶּ֔ אתָה֙ לָעָ֣ ר נָשָׂ֙ ֤ ךָ וְכַאֲשֶׁ ֑ דֶל חַסְדֶּ גֹ֣ ה֖ כְּ ם הַזֶּ ן הָעָ֥
ה׃ נָּ יִם וְעַד־הֵֽ צְרַ֖  מִמִּ

19  

Verzeihe doch die Schuld dieses Volkes nach der 
Größe Deiner Gnade, und so wie Du vergeben 
hast diesem Volk, von Mizraim an bis hierher.  

 

 

  



ךָ׃ דְבָרֶֽ י כִּ חְתִּ ה סָלַ֖ אמֶר יְהוָ֔   20 וַיֹּ֣

Da sagte der Ewige: Ich verzeihe, deinem Wort 
gemäß.  

 

deinem Wort gemäß 
Wie du gesprochen hast; wegen dessen, was du gesagt hast. 
Damit sie nicht sagen, (Vers 16) „Weil der Ewige nicht die Macht 
hat“. [Raschi]  

 

רֶץ׃ ל־הָאָֽ לֵ֥א כְבוֹד־יְהוָה֖ אֶת־כָּ נִי וְיִמָּ   21 וְאוּלָם֖ חַי־אָ֑

Jedoch, so wahr Ich lebe und die ganze Erde voll 
ist mit der Herrlichkeit des Ewigen,  

 

Jedoch  
לָהֶם אֲבָל זאֹת אֶעֱשֶׂה bedeutet „jedoch“, „aber“, so wie אוּלָם , 
aber das werde Ich tun. [Raschi]  

so wahr Ich lebe  
 so wahr Ich lebe“ ist ein Schwur. Wie Ich lebe und Meine„ חַי אָנִי
Herrlichkeit die ganze Erde füllt, so werde Ich an ihnen erfüllen, 
dass (nächster Vers) „alle die Männer, die Meine Herrlichkeit 
gesehen haben und Meine Zeichen …“ [Raschi]  

 

יתִי  ֥ ר־עָשִׂ י אֲשֶׁ תֹתַ֔ בֹדִי֙ וְאֶת־אֹ֣ ים אֶת־כְּ ים הָרֹאִ֤ י כָל־הָאֲנָשִׁ֗ ֣ כִּ
מְע֖וּ  א שָׁ ים וְלֹ֥ עָמִ֔ ר פְּ שֶׂ ה עֶ֣ י זֶ֚ וּ אֹתִ֗ ֑ר וַיְנַסּ֣ דְבָּ יִם וּבַמִּ בְמִצְרַ֖

י׃ קוֹלִֽ  בְּ

22  

dass alle die Männer, die Meine Herrlichkeit 
gesehen haben und Meine Zeichen, die Ich 
getan habe in Mizraim und in der Wüste, und die 
Mich auf die Probe stellten schon zehn Mal und 
nicht auf Meine Stimme hörten;  

 

die Mich auf die Probe stellten  
  wie der einfache Sinn ist. [Raschi] ,וַיְנַסּוּ

schon zehn Mal: zwei Mal am Meer, zwei Mal beim Man, 
zwei Mal bei den Wachteln … wie in der Gemara Erechin (15a) 
steht. [Raschi]  

 

 

  



א  י לֹ֥ ם וְכָל־מְנַאֲצַ֖ י לַאֲבֹתָ֑ עְתִּ ֖ בַּ ר נִשְׁ ֥ רֶץ אֲשֶׁ אִם־יִרְאוּ֙ אֶת־הָאָ֔
 יִרְאֽוּהָ׃

23  

dass sie nicht sehen sollen das Land, das Ich 
ihren Vätern mit einem Schwur zugesagt habe; 
ja alle, die Mich erzürnten, sollen es nicht sehen.  

 

nicht sehen sollen das Land: dieser Vers ist umgestellt. So 
wahr Ich lebe, werden alle Männer das Land nicht sehen. Und 
Meine Herrlichkeit wird doch die ganze Erde erfüllen, dass Mein 
Name nicht durch diese Seuche entweiht wird, indem man 
sagen würde, weil der Ewige nicht die Macht hat, sie 
hineinzubringen. Denn Ich werde sie nicht plötzlich töten wie 
e inen Mann, sondern mit einem Aufschub von 40 Jahren, 
allmählich. [Raschi]  

nicht sehen sollen  
  bedeutet: sie sollen nicht sehen. [Raschi] אִם יִרְאוּ

… sollen es nicht sehen: sollen das Land nicht sehen. [Raschi]  

 

רֶת֙  ה ר֤וּחַ אַחֶ֙ יְתָ֞ ב עֵ֣קֶב הָֽ י כָלֵ֗ ֣ יו  וְעַבְדִּ יאֹתִ֗ י וַהֲבִֽ ֖א אַחֲרָ֑ וֹ וַיְמַלֵּ עִמּ֔
ה׃ נָּ ֽ ה וְזַרְע֖וֹ יוֹרִשֶׁ מָּ א שָׁ֔ ֣ ר־בָּ רֶץ֙ אֲשֶׁ  אֶל־הָאָ֙

24  

Aber mein Diener Kalew, zum Lohn dafür, weil 
ein anderer Geist in ihm war und er Mir mit 
seinem Herzen vollkommen folgte, ihn will Ich 
bringen in das Land, in das er gekommen ist, 
und seine Nachkommen sollen es besitzen.  

 

ein anderer Geist: zwei Geister, einer im Mund und einer im 
Herzen. Zu den Kundschaftern hatte er gesagt, ich bin bei dem 
Plan auf eurer Seite. Und im Herzen hatte er vor, die Wahrheit 
zu sagen. Dadurch hatte er die Macht, sie zum Schweigen zu 
bringen, wie oben steht (13:30) וַיַּהַס כָּלֵב „Kalew machte 
schweigen“. Da sie meinten, er werde wie sie reden. Das 
bedeutet der Vers (Jesch. 14:7)  לְבָבִיוָאָשֵׁב אוֹתוֹ דָּבָר כַּאֲשֶׁר עִם  
„und ich brachte ihm Antwort, wie es in meinem Herzen war“, 
und nicht wie in meinem Mund gewesen war. [Raschi]  

und er Mir vollkommen folgte  
 er mit seinem :וַיְמַלֵּא אֶת לִבּוֹ אַחֲרָי hat die Bedeutung וַיְמַלֵּא אַחֲרָי
Herzen Mir ganz folgte; es ist das ein abgekürzter Vers. [Raschi]  

in das er gekommen ist: Chewron soll ihm gegeben werden. 
[Raschi]  

sollen es besitzen  
 ,“in Besitz nehmen„ יְתָרְכִנַּהּ wie der Targum übersetzt ,יוֹרִשֶׁנָּה
die Anakim und die Bevölkerung darin austreiben. Man soll aber 
nicht mit „erben“ übersetzen, außer wenn יִירָשֶׁנָּה steht. [Raschi]  

 

 

  



ר֖  דְבָּ נ֨וּ וּסְע֥וּ לָכֶם֛ הַמִּ ר פְּ עֵ֑מֶק מָחָ֗ ב בָּ ֣ נַעֲנִ֖י יוֹשֵׁ כְּ י וְהַֽ עֲמָלֵקִ֥ וְהָֽ
רֶךְ יַם־סֽוּף׃ ֥  דֶּ

25  

Die Amalekim und die Kna’anim wohnen im Tal; 
morgen wendet euch zurück und zieht in 
Richtung Wüste, den Weg zum Schilfmeer.  

 

Amalekim: wenn ihr dahin geht, werden sie euch töten, da Ich 
nicht mit euch bin. [Raschi]  

morgen wendet euch: rückwärts, und zieht … [Raschi]  

 

 

  



Tehillim Yomi — die täglichen Tehillim  

Man sagt diese Tehillim sofort an Schacharit anschließend.  
Wenn das nicht möglich ist, kann man sie den ganzen Tag über 

sagen – bis zu Schkiat ha-Chama (halachischer Sonnenuntergang). 

24. Tag  

Kap. 113 ― Ende 118  

  לחודש ד”כ יום
 ח”קי פרק ףסו ― ג”קי פרק

Über diesen Link geht es zu den heutigen Tehillim  

http://tehilim.co/ 

Wenn man vom ersten bis zum letzten Tag eines hebräischen 
Monats durchhält, hat man das ganze Sefer Tehillim gesagt. 

 
 

Diese Webseite sollte nur an einem Ort verwendet werden, an 
dem Limud ha-Torah erlaubt ist. 
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 לזכות הילדה 
  נתן ותמי־אל בת איילת

  משפחתה כל עםלברכה והצלחה 

 
  משפחת לזכות

  מלייבזלמן הלוי ותמר חוה 
  לברכה והצלחה בכל מעשי ידיהם

 
 

 

  



  לעילוי נשמת
  ז״לזלפה  תב אמא | ז״ל ציביהבן  משה

  ז״ל רחל תב ליזה
 ז״ל חנהבן  מישה דמקרי מיכאל

  פרוזה שירה פירה תב ז״ל רפאלה מיכל
  לז״ לאה תב שרה

  ז״ל יעלבן  חננאל
  ז״ל אורלי האולגבן  מיכאל | ז״ל סתראבן  נריה

  ז״לשרה  תב ליזה | ז״לבחמל בן  הלוי זלמן
  לאהרמי בן  ידמקר ז״ל רחמין | ז״ל זולאיבן  אליהו
  ז״ל דבורהבן  פנחס | ז״ל בלוריהבן  דוד

  דבורה תז״ל ב ליאל נהד
  ז״ליעקב  בת ציפורה (סוניא) | ז״ל עמנואלבן  יאיר

  ז״לישועה בן יעקב 
  ז״ל ברוכהבן  וריק׳ז | ז״ל ברוכהבן  אמנון

  ז״ל שלמה בן דוד וחמי מורי
  תנצב״ה

In liebevollem Andenken an  

Joseph ben Pessach sel. A.  

Eda bat Jehoschua sel. A.  

  תנצב״ה
 

 

 

  


